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JURAORTE

STADT VELBURG

TV-Leichtathletik:Heute, 19.30 Uhr,
Training für Schüler ab Jahrgang
1996, Erwachsene und Oldies.

Freizeitgruppe Reisinger:Heute, 20
Uhr, Treff zu Nordic-Walking am
Schulparkplatz.

Pfarrei:Heute, 19 Uhr Rosenkranz,
19.30 UhrMesse.

Stadtrat: Heute, 19 Uhr, Stadtratssit-
zungmit Beratung und Beschlussfas-
sung Haushaltsplan und Haushalts-
satzung 2009, sowie Finanzplanung
der Jahre 2010 bis 2012.

Feuerwehr Günching: Freitag ab
20.30 Uhr Sonnwendfeuer.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei:Heute, 19 Uhr, Messe.Wald-
kirchen:Heute, 19.30 Uhr,Messe in
Wattenberg.Daßwang:Heute, 19.30
Uhr, Amt.Wissing:Heute, 19.30 Uhr,
Messe.

BDM:Heute, 20 Uhr,Milchbauern-
stammtisch im Gasthaus Diepold in
Batzhausen.

SVE-Rückengymnastik:Heute, 19
Uhr im Sportheim.

SVE-Damengymnastik:Heute,
19.30 Uhr in der großen Turnhalle.

Gemeinderat:Heute, 19 Uhr, öffentli-
che Sitzung im Rathaus.

Johannisfeuer:Heute von 18 bis 20
Uhr Holzanlieferung amBuchberg.

Bücherei Seubersdorf:Heute von
8.45 Uhr bis 10.50 Uhr für Schulkin-
der geöffnet.

Daßwang: 4. Juli ab 19 Uhr Saugrillen
am Sportplatz für alle mit FFW.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei:Heute, 19.30 Uhr,Messe in
Gimpertshausen.Hamberg:Heute,
19.30 Uhr, Rosenkranz.

Bücherei Breitenbrunn:Heute von
17.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Lauftreff: 18 Uhr, Schafbrücke.

Tischtennis-Training: Heute, 18 bis
20 Uhr, Jugend, 20 Uhr, Erwachsene.

Walkingtreff: 8 Uhr ab Schafbrücke.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei:Heute, 19 Uhr, Messe.
TSV-Damengymnastik:Heute,
18.30 Uhr, in der Schulturnhalle.

VdK Hohenfels:Heute, 17 und 17.45
Uhr, Osteoporose-Gymnastik.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei:Heute, 15.30 Uhr,Ministran-
tenstunde für alle im GasthausMir-
beth, See. Neuanfänger willkommen.

SV Lupburg:Heute, 16.30 Uhr, Tur-
nen für Kinder von 4 bis 6 Jahren bei
Michaela Gatzhammer, Turnhalle.

Spielmannszug:Heute, 19 Uhr, Mu-
sikprobe. Sonntag ab 9 UhrMitwir-
kung beim Kirchenzug zum 50 jähri-
gen Priesterjubiläum.

SV Sportabzeichen-Treff:Heute, 19
Uhr, Abnahme der leichtathletischen
Disziplinen am Sportplatz Gymnasi-
um. Auch für Nichtmitglieder.

Sänger- und Musikantentreffen:
Heute ab 19 Uhr im Sippl-Stodl.

Kirchenchor Lupburg:Heute, 19
Uhr, Probe im Pfarrheim.

BATZHAUSEN. Bei der Jahresversamm-
lung sind Reinhold Knör als Vorsitzen-
der, Michael Krebs als Stellvertreter
und Kassier Günther Meier in ihren
Ämtern bestätigt worden. Christian
Weidinger wurde zum Gesamt-Ju-
gendleiter gewählt, Vorstandssekretär
Peter Betz und Schriftführer für Fuß-
ball, MarkusHirschmann, bestätigt.

Höhepunkt war die Auszeichnung
durch den Kreisvorsitzenden des Baye-
rischen Landesport-Verbands, Robert
Hoidn. Er überreichte die Urkunde des
Deutschen Olympischen Sportbunds
(DOSB) in Bezug auf das Gütesiegel
Sport Pro Gesundheit. „Der ASV Batz-
hausen wird ausgezeichnet für ein
qualifiziertes, von der Bundesärzte-
kammer empfohlenes Sportangebot
im Bereich der Gymnastik ’mach2 –
Besser essen. Mehr bewegen’“, erklärte
Hoidn. Theresia Betz ergänzte, dass sie
dazu ab Ende August einen separaten
Kurs anbietenwerde.

Im Jahresbericht hob Vorsitzender
Knör hervor, dass durch die Mithilfe
von Mitgliedern Sportplatz und Gras-
lager saniert werden konnten. 2008
wurde die Bandenwerbung neu einge-
führt und bis zum Jahresende würden
41Werbeeinheitenmontiert.

Die Neugründung des Förderver-
eins Sport in Batzhausen habe der ASV
unterstützt und begleitet. Die ersten
Erfahrungen mit der aus den Sportver-
einen Batzhausen, Daßwang, Freihau-
sen und Seubersdorf neu für den Ju-
gendfußballbereich gegründeten JFG
Fußball-Region Seubersdorf bewertete
die Vereinsführung positiv.

„Damit die JFG gut funktioniert,
sind von jedem Stammverein enga-
gierte Betreuer notwendig“, so Knör.
Auch die Eltern seien aufgerufen, zu-

verlässig mitzuarbeiten. Der Verein sei
ferner bestrebt, Fußball-Schiedsrichter
ausbilden zu lassen. Eine Ausbildung
ist ab dem zwölften Lebensjahr mög-
lich.

Michael Strobl berichtete von sei-
ner Arbeit als Vorsitzender der JFG
Fußball-Region Seubersdorf. Die C-Ju-
gend hat den Aufstieg in die Kreisklas-
se geschafft. Die A-Jugend konnte die
Kreisliga – höchste Liga einer Mann-
schaft der JFG Seubersdorf – nicht hal-
ten und spielt 2010 wieder in der
Kreisklasse. Bei der B- und A-Jugend
besteht laut der Betreuer ein Problem
mit der großen Feierlaune der Spieler
amWochenende.

Bei der Wahl Franz Lang, Holm
Schubert, Richard Schmidt, Stefan
Forster und Jürgen Lang in den Beirat
gewählt. Als Kassenprüfer fungieren
Hans Lang und Stefan Forster.

Ambros Eberl, Spielleiter des Baye-
rischen Fußball-Verbands, übergab an
Harald Gottschalk als Leiter der zwei-
tenMannschaft die Urkunde des Baye-
rischen Fußball-Verbands zur Meister-
schaft in der B-Klasse Gruppe 6. Trai-
ner der ersten Mannschaft in der
Kreisklasse (4. Platz) bleibt Jürgen Vö-
gele, der die Mannschaft im vierten
Jahr betreut. Beim Gemeindepokaltur-
nier in Daßwang (25./26. Juli) hat der
ASV den Titel zu verteidigen. (pvg)

Urkunde
für Angebot
des ASV
JAHRESVERSAMMLUNGDer
Kreisvorsitzende des Bayeri-
schen Landesport-Verbands
zeichnet „mach2“ aus.

BLSV-Kreisvorsitzender Robert Hoidn
(l.) überreichte an Übungsleiterin
Theresia Betz und Vorsitzenden Rein-
hold Knör die Urkunde des DOSB.

Seubersdorfer Flötenschüler lassen die Dromedare tanzen
SEUBERSDORF. Bei einem Vorspielabend haben die 45
Schüler der zweiten, dritten und vierten Klassen gezeigt,
was sie im vergangenen Schuljahr im Flötenunterricht
gelernt haben. Zum ersten „Seubersdorfer Flötenzirkus“
setzen die Schüler unter der Leitung von Katharina
Schneider Lieder in Szene. Die Materialien für den Zir-

kus hatten die Kinder selbst gebastelt. Clown Johnny
führte beim Zirkus die Instrumente vor, während ein
Zauberer mit seinen Tricks das Publikum verblüffte. Als
Höhepunkt des Abends betraten zwei fast lebensgroße
Dromedare die Bühne. Zum Schluss gab es viel Applaus
von den Eltern und Lehrern. (pvg)

VELBURG. Seit vier Jahren gibt es im
Bayerischen Fernsehen die monatlich
ausgestrahlte Sendung „Jetzt red i –Eu-
ropa“. Am 7. Juli wird diese Sendung
für den Bereich Velburg von Tilmann
Schöberl im Winkler-Bräustüberl in
Lengenfeld moderiert und aufgezeich-
net und am 15. Juli um 20.15 Uhr im
Bayerischen Fernsehen gesendet.

Die Bürgerinnen und Bürger aus
der Region um Velburg können diese
Sendung als Forum nutzen, um Politi-
ker und Fachleute in Brüssel und
Straßburg mit ihren Fragen zu Europa
zu konfrontieren, Kritik zu äußern
oder Anregungen zu geben.

Einzige Voraussetzung ist, dass es
sich bei den Themen um Sachverhalte
handelt, die in den Kompetenzbereich
der Europäischen Union fallen oder
sich zumindest eindeutig auf Europa
beziehen.

Dass diese „Jetz red i“-Sendung aus
Velburg bei der Bevölkerung ein gro-
ßes Interesse findet, zeigte sich schon
bei einer Informationsveranstaltung,
die zugleich als Vorbesprechung für
die Sendung diente. Knapp 60 Perso-
nen aus der Region um Velburg hatten
sich dazu im Gasthof „Zur Post“ einge-
funden, wo die beim Bayerischen
Rundfunk für das Ressort der Innen-
politik zuständige Redakteurin Judith
Gridl ein „Themen-Casting“ durch-
führte und herausfand, was den Vel-
burgern zum Thema „Europa“ unter
denNägeln brennt.

Einen Schwerpunkt bildete dabei
der zentrale Bereich der Landwirt-
schaft mit Themen wie der Tierarznei-
mittelverordnung, der Milchpolitik,
den Subventionszahlungen, der neuen
Verordnung mit der Wasserrahmen-
richtlinie oder der EU-Entscheid der
Agrarminister zumKlonfleisch.

Es wurde auch die zunehmende Bü-
rokratisierung in den Pflegediensten
aufgrund neuer EU-Pflegestandards
angesprochen. Ferner äußerten die
Bürger Unverständnis über die Hygie-
neverordnungen bei der Selbstver-
marktung, beim Verbraucherschutz
und bei der Kennzeichnung von Le-
bensmitteln.

Weiter interessierten die Fragestel-
ler die Straßenverkehrzulassungsver-
ordnung der EU im Bezug auf Oldti-
mer, das Jagdschutzgesetz mit dem eu-
ropäischen Waffenpass sowie ein
möglicher EU-Beitritt der Türkei und
der Gottesbezug in der Europäischen
Verfassung.

Angemerkt wurde, dass die Vorteile
des vereinten Europas in der öffentli-
chen Meinungsbildung viel zu wenig
herausgestellt würden und deshalb
der Anschein erweckt werde, dass Eu-
ropa überwiegend nur Nachteile für
die Bürger bringe. Auf die „EU-Verord-
nungswut“ eingehend, meinte eine
Versammlungsteilnehmern, die beruf-
lich im Gesundheitsbereich tätig ist,
dass Pflanzen und Tiere von der EU
besser geschützt würden als die Men-
schen.

Bei der Veranstaltung hatten die
Anwesenden die Möglichkeit, eine der
100 Platzkarten zu bekommen, die für
die Aufzeichnung der Sendung am 7.
Juli im Winkler-Bräustüberl in Len-
genfeld ausgegeben werden. Restkar-
ten sind kostenlos im Rathaus der
Stadtverwaltung Velburg erhältlich.
Der Einlass wird am 7. Juli um 18.30
Uhr sein, die Aufzeichnungssendung
beginnt um 19Uhr.

Jetzt reden Sie: Am7. Juli
dreht der BR in Lengenfeld
FERNSEHENAm 15. Juli wird
die Sendung ausgestrahlt –
vorab treffen sich die Bürger,
umThemen für die Auf-
zeichnung zu sammeln.
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VONWOLFGANG SCHÖN
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KURZ NOTIERT

Der Musikverein feiert
VELBURG.DerMusikverein der Stadt-
kapelle Velburg hat seine Festveran-
staltungen terminiert. Das an Pfings-
ten geplanteHöhlenfest imHohlloch
bei St.Wolfgang findet nun am 4. und
5. Juli statt. ZumAuftaktwird Samstag
um 19Uhr der Vorabendgottesdienst
in derWallfahrtskirche St.Wolfgang
gefeiert. ImHohlloch findet ab 20 Uhr
einMusikantentreffen statt, wo jeder
mitwirken kann. Am Sonntag ist ab 14
Uhr Festbetrieb zumHöhlenfest, wo
die Stadtkapelle für dieMusik sorgt.
Den Böhmischen Abend veranstaltet
derMusikverein am 11. Juli ab 20 Uhr
imGarten des Pfarrheims. (pws)

VELBURG. Jeder Mensch hat besondere
Begabungen – beiWilhelm Sturm und
seinem Sohn Martin ist es zweifelsoh-
ne die Kunst des Orgelspiels, bei Ulri-
ke Rappel das Singen. Die Kombinati-
on der Begabungen dieser drei Musi-
ker ergab in der Kirche St. Leonhard
ein Kirchenkonzert, das die Besucher
zu kräftigem Beifall veranlasste.

Der evangelische Pfarrer Richard
Urschel begrüßte die Konzertbesucher
mit dem Bibelwort „dient einander
mit der Gabe, die ihr empfangen habt“
und freute sich, dass dieses Konzert
nun durch das Mitwirken der drei Kir-
chenmusiker ermöglicht wurde. Wil-

helm und Martin Sturm spielten Wer-
ke verschiedener Komponisten, aber
auch freie Improvisationen, so wie
man das von den beiden Musikern
Wilhelm und Martin Sturm bei ihren
Kirchenkonzerten gewohnt ist.

Die Kombination der beiden unter-
schiedlichen Orgelmusikrichtungen,
die Vater und Sohn pflegen, ergänzte
sich dabei hervorragend. Die Gesangs-

beiträge der Sopranistin Ulrike Rappel
waren das berühmte „I-Tüpfelchen“
bei dem Konzert. Ulrike Rappel wirkt
sowohl beim Velburger Kirchenchor
wie auch bei der „Musica Vokalis“ in
Neumarkt als Sopranistinmit.

Wie bei den Sturm-Konzerten üb-
lich bildete der Choral für Orgel „Die
Schöpfung preist den Herrn“ den Ab-
schluss dieses knapp einstündigen Be-
nefizkonzerts, dessen Erlös für die
Restfinanzierung der Orgel in der St.
Leonhard-Kirche verwendet wird, wie
Pfarrer Urschel erläuterte.

Die evangelische Kirchengemeinde
Parsberg-Velburg hat erst 2009 nach
eingehenden Beratungen und die Un-
terstützung durch Wilhelm Sturm die
neue Orgel für die St. Leonhard ange-
schafft. Da noch Kosten offen stehen,
wurde dieses Kirchenkonzert ange-
regt. Ein Vorschlag, denman durchaus
wiederholen kann, wie die Besucher
meinten. (pws)

EineGabe für die neueOrgel
KIRCHENKONZERTDie Organis-
tenWilhelm undMartin
Sturm sowie die Sopranistin
Ulrike Rappelmusizieren in
der Kirche St. Leonhard.

Martin Sturm begleitete die Sopranis-
tin Ulrike Rappel. Foto: Schön
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